
Tiere im (UR)Wald 

Was Sie sehen können 
Was Sie nie sehen werden





Dreizehen-
specht
(Picoides tridactylus)

https://naturfotografen-forum.de/o145367-
Dreizehenspecht%20%28Picioides%20tridactylus%29

https://de.wikipedia.org/wiki/Dreizehenspecht#/media/File:Picoides_tridactylus_new_distr..png



Weißrücken-
specht
(Dendrocopos leucotos)

https://www.google.com/search?q=Wei%C3%9Fr%C3%BCckenspecht&client=firefox-
b&source=lnms&tbm=isch&sa=X&ved=0ahUKEwiQiquru73eAhXF-
aQKHeRDAVIQ_AUIDigB&biw=1920&bih=902#imgrc=oZn4z0dzjJmTvM: https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Fr%C3%BCckenspecht#/media/File:Dendrocopos_leucotos_distr.png
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Wirtschaftswälder >20 Jahre 
ungenutzt

Referenz-
flächen

(Stehende) Totholz-
Schwellenwerte 
für Specht-
vorkommen

Weißrückenspecht   58 m³ / ha
 Dreizehenspecht     52 m³ / ha

FRANK 2002, 
BÜTLER & SCHLAEPFER 2004

Situation im 
deutschen Wald



(1) Reitters Rindenkäfer 
(Synchita separanda)

(2) Rostbrauner 
Schnellkäfer 
(Elater ferrugineu)

(3) Zehnfleckiger 
Baumschwammkäfer 
(Mycetophagus
decempunctatus)

(4) Bluthals-Schnellkäfer 
(Ischnodes sanguinicolli) (1) (2) (3)

(4)

Urwaldreliktarten

Bilder: 
LECH 
BOROWIEChttp://franzjosefadrian.com/wp-content/uploads/2013/04/Moeller-BUND_BUWA_Ebrach_10-04-2008.pdf

Kommen oft erst in groß-
flächigen Urwäldern und 
in Bäumen > 250 Jahre vor



 Zu loben sind die diversen Alt- und 
Totholzkonzepte, die zumindest im 
Staatswald in vielen Bundesländern 
(theoretisch) auch umgesetzt werden 
müssen, aber:

 Äußerst mangelhaft ist die Umsetzung von 
(auch) kleineren Prozessschutzarealen

 Ein großer Mangel in den Wirtschaftswäldern 
(auch in den naturnahen) sind die fehlenden 
zeitlichen, räumlichen, quantitativen und 
qualitativen Ressourcen, u.a.:
- stehendes und altes Totholz
- lichte Strukturen

Was generell in unseren 
Wäldern fehlt:



Ursprüng-
liche alte 
Rot-Buchen-
Wälder

Verbreitungsgebiet der Buche

https://www.waldwissen.net/de/lebensraum-wald/baeume-und-waldpflanzen/laubbaeume/die-buche



Verbreitungsgebiet der Buche

Sekundärer 
Aufwuchs 
und oft  
fragmentierte 
Verbreitung

https://www.waldwissen.net/de/lebensraum-wald/baeume-und-waldpflanzen/laubbaeume/die-buche



Verbreitungsgebiet der Buche

 Klimaadaptive, -plastische Provenienzen 
einheimischer Baumarten in bio-
geographischen (extremen) Randlagen

https://www.waldwissen.net/de/lebensraum-wald/baeume-und-waldpflanzen/laubbaeume/die-buche



Verbreitungsgebiet der Weißtanne

Eiszeitliche Refugien und Rückwanderungsrouten der 
Weißtanne. Leere gestrichelte Kreise zeigen Refugien, 
welche isoliert blieben und nicht oder nur kaum zur 
Rückwanderung nach der letzten Eiszeit beigetragen 
haben.

https://www.waldwissen.net/waldwirtschaft/waldbau/genetik/bfw_weisstanne_klimawandel/index_DE



Herkünfte (rote Punkte) und Versuchsflächen 
(schwarze Punkte), welche im Rahmen eines 
Tannenherkunftsversuchs getestet werden. 

Verbreitungsgebiet der Weißtanne

https://www.waldwissen.net/waldwirtschaft/waldbau/genetik/bfw_weisstanne_klimawandel/index_DE



Urwälder in Rumänien



http://www.greenpeace.org/romania/Global/romania/paduri/2015-
12-22_Virgin_forest_Romania_Summary.PDF

Urwald Inventur 
2005 

(= PIN-Matra-Studie) 

PIN-MATRA / 2001 / 018)

This project was funded by the 
International Nature Management 
Programme (MATRA) of the Dutch 
Ministries of Agriculture, Nature and 
Food Quality, and Foreign Affairs.

The project was executed by the
Royal Dutch Society for Nature 
Conservation (KNNV) in co-
operation with Romanian Forest
Research & Management Institute 
(ICAS), IUCN and external experts.

Jovu-Adrian BIRIS & Peter VEEN (eds.)

Inventory and Strategy for
Sustainable Management 
and Protection of Virgin

Forests in Romania



Ergebnisse der PIN-MATRA 
Studie 2005



Ergebnisse der PIN-MATRA 
Studie 2005

 Konzentration verbliebener Urwaldgebiete 
in den Südlichen Karpaten; nur noch sehr 
wenige und kleine Gebiete in anderen 
Teilen der Karpaten.

 2004 wurden insgesamt noch rund 
220.000 ha an echten Urwäldern kartiert.

 Hätte man vor 15 Jahren auch “alte“ 
(old-growth) Wälder berücksichtigt, 
wären vermutlich noch weitere 500.000 ha 
dazu gekommen.



Urwälder in Rumänien
Entwicklungen seit 2005



Urwälder in Rumänien

 Die Fläche der echten Urwälder ging von 220.000 
ha auf vermutlich schon weniger als 120.000 ha 
in 2020 zurück.

 Die Fläche der “alten“ (old-growth) Wälder 
reduzierte sich noch drastischer: Von 500.000 ha 
auf vermutlich schon weniger als 200.000 ha.

 Theoretisch haben in Rumänien Urwälder und alte
Wälder bereits seit 2008 einen legalen Schutzstatus, 
nur wurden die Gesetze bislang nicht oder nur völlig
mangelhaft umgesetzt.

Entwicklungen seit 2005



https://www.cambridge.org/core/journals/environmental-conservation/article/continued-loss-of-temperate-oldgrowth-forests-in-the-
romanian-carpathians-despite-an-increasing-protected-area-network/D25025B9929FDC670C56FBFCA6152242

KNORN et al. 2012

Anhaltende Verluste von Urwäldern in 
den Rumänischen Karpaten



https://www.cambridge.org/core/journals/environmental-conservation/article/continued-loss-of-temperate-oldgrowth-forests-in-the-
romanian-carpathians-despite-an-increasing-protected-area-network/D25025B9929FDC670C56FBFCA6152242

KNORN et al. 2012

Projektpartner:

 Humboldt University Berlin
 PIK Institute Potsdam
 University of Wisconsin
 Czech University of LifeSciences

/ Prague
 WWF  / DCPO
 ICAS / Bucharest

Anhaltende Verluste von Urwäldern in 
den Rumänischen Karpaten



Beispielgebiet aus den nördlichen rumänischen Karpaten mit 1.000 
km2 Fläche (Landsat-Satelliten-Bild). Die Farben stehen für den 
Verlust von Urwäldern und von sehr alten Wäldern (alle in Schutz-
gebieten) in verschiedenen zeitlichen Perioden: blau 1988-89; gelb
1989-94; grün 1994-02; orange 2002-06; rot 2006-09. 



Erschreckende Entwicklungen auch in 
“Schutzgebieten“

KNORN et al. 2012

a) Retezat
National Park

b) Apuseni
Natural Park

d) Maramures
Natural Park

c) Ciucas Mountains



Fallstudie APUSENI 
Gebirge / Westkarpaten 

2010

Subsistenz-Ökonomie 
oder Zerstörung der 
Existenzgrundlage?



Klein, Familien-basiert 
und mit primitiver 
Technik

ABER



Weil zahlreiche 
Betriebe so 
wirtschaften, extrem 
zerstörend für 
die Wälder



Billiges Bauholz für 
Exportmärkte









Aktuell gibt es keinen 
wirtschaftlich 
interessanten Wald
mehr in der Region und 
die Sägewerke sind 
weitgehend 
verschwunden

2018



Semenic NP / UNESCO 
WHA Izvoarele Nerei
2017: Kleinflächige
Kahlschläge an der NP 
Grenze in der Pufferzone

Wie es losgeht!

Femel-
schlag:
Wirkt extrem 
zerstörend auf die 
Waldökosysteme



Fagarascher Alpen, Arpaselu-Tal, Juli 2016: 
Kahlhieb in einem Urwald mit NATURA 
2000-Status

Bildquelle: Carpathia Foundation



Maramuresch, 2015: Komplette Vernichtung
der Waldökosystme mit hohen Anteilen
von Urwäldern einschließlich von NATURA 
2000 Flächen.



NATURA 2000 Gebiet in den 
Fagarascher Alpen, Ucea Mare-

Tal, Oktober 2016: > 100 ha 
Kahlschlag, überwiegend in 

Urwäldern

Bildquelle: Ion Holban



ALBA Bezirk, Mai, 2016: 

Sogenannte “Naturschutz- und 
Hygiene-Hiebe“ in NATURA 2000 
Schutzgebieten

V

Bildquelle: Ion Holban



Fagarascher Alpen, Juli, 2017: (Nachhaltige) 

Waldwirtschaft?

Der Wald ist im 
Bewirtschaftungsplan als 
wichtig für Erosions- und 
Gewässerschutz 
klassifiziert



Wie es aussieht, wenn die 
HOLZMAFIA da war

Bildquelle: Carpathia Foundation
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Wie es aussieht, wenn die HOLZMAFIA da war
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Wie es aussieht, wenn die HOLZMAFIA da war

Bildquelle: Carpathia Foundation







Unsere Agentur hat sich auf die Vermittlung 
von Waldflächen in Rumänien spezialisiert, 
und wir bieten ausländischen Investoren 
mehrere 10.000 Hektar zu verkaufende 
Waldflächen an. In unseren Angeboten findet 
man sogar 4-6 tausend Hektar große Wald-
flächen, die zu einem Durchschnittspreis von 
2 bis 4 T€/ha zu haben sind.



HS Timber Group (bis 2019 Holzindustrie Schweighofer)
/ ein österreichischer Konzern in Rumänien

https://www.sebesinfo.ro/un-barbat-de-57-de-ani-din-sebes-si-a-pierdut-viata-
dupa-ce-a-fost-lovit-de-un-motostivuitor-pe-platforma-hs-timber-group-23236.html



Werk Sebes

Werk Rădăuți

Werk Comănești

https://hs.at/unternehmen/produktionsstandorte/rduti.html

https://hs.at/unternehmen/produktionsstandorte/rduti.html

https://hs.at/unternehmen/produktionsstandorte/comanesti.html



 In drei Werken ca. 4 Mio. fm Einschnitt jährlich
 An zwei Standorten Holzveredelung
 Ca. 400.000 t Pellets für den Export
 Europäische Baumärkte
 Großkunde auch eine amerikanische Baumarktkette
 Starker Export nach Asien

HS Timber Group (bis 2019 Holzindustrie Schweighofer)
/ ein österreichischer Konzern in Rumänien

https://www.sebesinfo.ro/un-barbat-de-57-de-ani-din-sebes-si-a-pierdut-viata-
dupa-ce-a-fost-lovit-de-un-motostivuitor-pe-platforma-hs-timber-group-23236.html



Die wesentlichen Vorteile der rumänischen Produktions-
stätten sind die Verfügbarkeit von qualitativ hochwertigem 
Rohstoff aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern, das gut 
ausgebildete Personal und der internationale Hafen von 
Constanta am Schwarzen Meer. Von dort aus werden 
unsere Produkte an Kunden weltweit verschifft.



Massen-
proteste 
gegen 
illegale 
Holzhiebe 
und 
Korruption 
2015 und 
2019 in 
vielen 
Städten in 
Rumänien

https://www.dreamstime.com/editorial-photo-protest-bucharest-against-illegal-logging-
romanian-forests-taking-place-may-romania-over-people-image54234061

https://www.euronatur.org/en/what-we-do/campaigns-and-initiatives/fighters-for-
romanias-primeval-forests/



Jahr Gesamtholz-

volumen aus 

illegaler 

Nutzung (m3)

davon aus 

Staatswald 

(m3)

davon aus 

Privatwald 

(m3)

davon aus 

Kommunal-

wald (m3)

2007 175 743 3260 7157 41 317

2008 174 542 2957 12 373 59 263

2009 179 475 5674 9362 34 478

2010 189 892 2696 9379 68 403

2011 266 220 5403 20 185 98 244

2012 331 408 7052 7716 130 853

2013 915 100 - - -

2014 291 900 - - -

2015 153 400 - - -

2016 191 400 - - -

2017 203 800 - - -

Im offiziellen Bericht der rumänischen 
Regierung an die EU (National forestry
accounting plan to the EU for the complicance
period 2021-2025) werden lediglich 0,2 Mio. fm
illegale Einschläge gelistet CICEAU et al. 2019)
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illegale Einschläge gelistet CICEAU et al. 2019)

2019 erklärt der damalige 
Umweltminister Costel Alexe, 
dass man nach Prüfung von 

geheim gehaltenen Berichten von 
einem jährlichen illegalen 

Einschlag von mind. 20 Mio. fm
ausgehen muss.



Im Januar 2021 hat die rumänische 
Kartellrechtsbehörde insgesamt 30 
Unternehmen des Forst- und Holz-

sektors zu teils hohen Strafzahlungen 
verurteilt. Juristisch geht es um illegale 

Absprachen, aber eigentlich um 
nachgewiesene Korruption.



In den 
ukrainischen 
Karpaten



https://docs.wixstatic.com/ugd/624187_673e3
aa69ed84129bdfeb91b6aa9ec17.pdf

Earthside
Investigations / 
2018

EU Holzvermarkter 
sind massiv direkt 
und indirekt in der 
Korruption / in 
illegalen Aktivitäten in 
der Ukraine verstrickt

https://environmentalpaper.org/2018/07/earth
sight-investigative-report-eu-mills-complicit-
in-corruption-and-illegal-logging-in-ukraine/



Dramatische illegale Einschläge 
auch in der Ukraine
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 In den ukrainischen Karpaten sind allein 2016 / 
2017 193.000 ha Wald verschwunden.

 Hauptabnehmer von ukrainischem Holz ist der 
österreichische Holzkonzern EGGER, der in Radauti
an der Grenze zur Ukraine ein großes Werk besitzt. 

 EGGER importiert “legal“ monatlich mehrere 10.000 t 
FSC zertifizierts Holz aus der Ukraine, deklariert als 
Brennholz aus Hygienehieben, in Wirklichkeit handelt 
es sich um hochwertiges sägefähiges Rundholz, das 
eigentlich nicht exportiert werden darf.

 70% des “legalen” Exports der Ukraine gehen in die 
EU mit einem Wert von ca. 1 Mrd. €, bis zu 50% 
davon stammt vermutlich aus illegalen Herkünften.



Earthside Investigations / 2018

A

B

C
D



 KronoSpan
(A)

 SwissKrono
(CH)

 Holzindustrie
SCHWEIGHOFER
(A)

 EGGER
(A)

AKTEURE



 International 
Papers 
(USA)

 Mondi Group
(SA, UK, A)

 LENZING 
(A)

 JAF Group
(A)

AKTEURE



Ukrainisches Rundholz am 
Grenzübergang zur 
Slowakischen Republik



Ukrainisches Rundholz am 
Grenzübergang zu Rumänien



EGGER Werk Radauti / Rumänien an 
der Grenze zur Ukraine; 
Einschnittkapazität: / 600.000 m3 / a

https://business-review.eu/featured/egger-completes-eur-35-mln-biomass-plant-in-romania-53585



Take Home 
Message



KOZAK, J, OSTAPOWICZ, K, BYTNEROWICZ, A. & 
WYZGA, B. (2013): The Carpathians: Integration Nature 
and Society Towards Sustainability, Springer,  717 pp.

Optionen für 
Wertschöpfung 
für die lokale 
Bevölkerung / 
für private und 
kommunale 
(Ur-) 
Waldbesitzer 
sind genau so 
wichtig wie der 
Schutz



SCI Fagaras Mountains, 
Boia Mica Valley, 2017:

> 1.000 ha Urwald:
keine Straße, kein Pfad, 
und Bären, Wölfe und 
Luchse, aber kein legaler
Schutzstatus bis heute



Treffen mi lokalen Akteuren (Waldbesitzer-
Genossenschaft) in den Fagarascher
Bergen und Diskussion zu möglichen 
Wertschöpfungen und gleichzeitigem 
Schutz der Urwälder

Picture: SCHICKHOFER



Fest mit der lokalen
Bevölkerung im Rahmen
einer Urwaldexkursion im
Semenic Nationalpark



Einkommens-Optionen, Respekt und 
gemeinsame Verantwortung für das 

Europäische Naturerbe muss 
aufgebaut und gelebt werden.



Der ökologische Schatz 
europäischer Wälder 

 Die 28 EU Länder haben eine Waldfläche 
von ca. 170 Mio. ha, das sind ca. 42% 
der Fläche.

 Davon haben noch ca. 0,5 Mio. ha den 
Charakter von Urwäldern (= 0,3%)

 Wir haben die Verpflichtung / sollten 
die ethische Größe haben, dass 
diese wenigen Reste von Ökosys-
temen / Biodiversität, die es welt-
weit in dieser Art nur in Europa gibt, 
zu erhalten und zu schützen.



Unser persönlicher 
möglicher Beitrag

 Reduzieren Sie ihren Papier-
und Verpackungsverbrauch.

 Verwenden Sie Holz und 
Holzprodukte langlebig.

 Verzichten Sie auf inneffizientes 
Heizen mit Holz.



https://www.saveparadiseforests.eu/de/home/



Vielen 
Dank 
für das 
Interesse

Bild NP Hainich


